
In Folge zahlreich vorgekommener Wuthkrankheiten der
Hunde im Polizei-Commissariatsbezirke Ottakring wurde in dem
politischen Bezirke Hernals das Gesetz vom 29. Februar 1880,
Reichsgesetzblatt Nr. 35, Stück XIV , in Anwendung gebracht und
später auch auf den Commissariatsbezirk Landstrasse bezüglich
Simmerings ausgedehnt.

Im Sinne des § 45 des citirten Gesetzes wurden durch die
Polizeibehörde 835 Strafanzeigen an die Staatsanwaltschaft
erstattet.

XIII . Locomotivproben.
Im Laufe des Jahres 1880 wurden 95 Locomotive der

technisch-polizeilichen Prüfung unterzogen.
Dieselben vertheilen sich auf die verschiedenen Bahnen:

Staatsbahn.
Südbahn .
Nordbahn .
Westbahn.
Franz Josefs-Bahn.
Nordwestbahn.
Niederösterreichische Südwestbahnen .
Wien -Aspang-Bahn.

23
13
27

9
3

12
6
2

XIII . Abschnitt.

Rettungs-Wesen.
I. Fälle , in welchen die Sicherheitswache helfend ein-
schritt , oder nur die Anzeige erstattete und anderweitige

nicht auf die Hilfeleistung bezügliche Vorkehrungen traf.
Bei schweren körperlichen Verletzungen in Folge ver¬

brecherischer Handlungen zweiter Personen . . . 79
„ Erkrankten und Verwundeten . 1.903
„ Lebensrettungen, dann bei Wiederbelebung Ver¬

unglückter . 102
„ verschiedenen Unglücksfällen (bei Strassengebrechen,

Eingehen der Canäle etc.) . 148
„ Selbstmorden und Selbstmordversuchen . 341
„ Entbindungen auf der Strasse . 97
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Bei Irrsinnsfällen . 257
Durch Nachhausebegleitung erkrankter, gebrechlicher oder

betrunkener Personen . 1.763
„ Anzeigen über Wasserrohrbrüche . 40
„ Hilfeleistung bei Wasserrohrbrüchen . 17
„ Vorführung Verirrter oder Verlassener . . . . 705
„ Einschreiten bei Bränden . 155
„ „ „ Gasausströmungen . 26
„ „ „ besonderen Elementar-Ereignissen 4
„ „ „ Volltrunkenen . 408

Zusammen . . 6.045

II. In 2428 Fällen leistete die Wache bis zum Erscheinen
des Arztes die erste Hilfe, und zwar bei:

Epilepsie . 541
Nicht epileptischen Krämpfen . 335
Ohnmächten . 322
Schlagflüssen . 98
Verschüttungen und Erstickungsgefahr . . . 39
Verwundung durch Ueberfahren . 166

„ „ Ueberreiten . 30
Gequetschten und gerissenen Wunden . . . 171
Schusswunden . 17
Schnitt- und Hiebwunden . 237
Bisswunden . 51
Stichwunden . 67
Sturz von Höhen . 82
Knochenbrüchen . 59
Verrenkungen und Verstauchungen . 70
Verletzungen durch Gebäude-Einsturz . . . . 1

„ „ Herabsturz von Steinen . . 7
„ „ Verbrennen . 17

Gefahr des Erfrierens . 62
„ „ Ertrinkens . 9

Einathmen irrespirabler Gase . 19
Vergiftung durch Schwämme . 15
Blutsturz . 12
Darmeinklemmungen . 1

4 *



III. Die ad I und II angeführten Anzeigen und Hilfeleistungen
vertheilen sich auf die einzelnen Commissariate wie folgt:

ad I ad II ad I ad II

Innere Stadt . . 434 425 Favoriten . . . 326 121
Leopoldstadt . . 840 .403 Prater . . . 194 132
Landstrasse . 620 197 Floridsdorf . . 396 23
Wieden . . . 134 75 Gaudenzdorf . . 329 80
Margarethen . 304 99 Sechshaus . . . 191 77
Mariahilf . 437 214 Ottakring . . . 279 109
Neubau . 409 122 Währing . . . 285 82
Josefstadt . . 272 86 Döbling . . 166 24
Rossau . . . . 429 159

IV. Selbstmorde und Selbstmordversuche.
vollbracht versucht vollbracht versucht

Januar . 31 19 Juli . . 32 28
Februar 21 19 August . . 22 17
März 33 14 September . 16 13
April . . . 31 25 October . 19 28
Mai . . . . 23 29 November . . 33 21
Juni . . . . 26 23 December . . 21 21

Zusammen . . 308 257

Von den Selbstmördern waren:

männlich . . . 422 unbekannter Religion 65
weiblich . 143 Personen von höherer Bil
unmündig . 1 düng 44
minderjährig . . . 100 Gewerbetreibende . . 69
grossjährig . . 464 Gewerbsgehilfen mit Be
unbekannten Alters . — schäftigung • 91
ledig . . . . 272 Gewerbsgehilfen ohne Be
verheiratet . 189 schäftigung . 57
verwitwet . . . 41 Dienstboten, dienende 44
unbekannten Standes . . 63 _ dienstlose 17
katholisch . 457 Taglöhner . 32
protestantisch . 9 Handarbeiterinnen 26
griechisch . 2 sonstiger Beschäftigung 131
israelitisch . . 31 unbekannter n 54
confessionslos • . • 1



Die Art des Selbstmordes oder Versuches war:
Erhängen .
Ertränken.
Vergiften *) .
Erschiessen.
Halsdurchschneiden , dann Aderöffnen oder sonstige Schnitt¬

wunden .
Stichwunden.
Sturz von der Höhe.
Verbrennen.
Legen auf das Bahngeleise.

139
153
122
82

30
10
26

1
2

Die Ursache des Selbstmordes oder Versuches war:
Arbeitslosigkeit , missliche

Vermögensverhältnisse,
Nothlage . . . . .115

Familienzwist . . 38
Kränkung , Reue . . 34
unglückliche Liebe . . 34
Lebensüberdruss . . 57

Furcht vor gerichtlicher
Verfolgung . . . 23

Geistesstörung . . . . 57
Krankheit . . . 40
Trunkenheit . . . . 11
unbekannt 2) . . . . .156

V. Transportirung von Personen in das Krankenhaus.
Durch die Sicherheitswache wurden 219 erkrankte und

verstorbene Personen in das Krankenhaus transportirt.

VI. Brände.
a)  Zahl der Brände im Wiener Polizeirayon.

Im Commissariats -Bezirke:
Innere Stadt . . . . 68 Favoriten . . . . . . 10
Leopoldstadt . . . . 37 Prater. . . 10
Landstrasse . . . 18 Floridsdorf . . . 36
Wieden . . . . . . 11 Gaudenzdorf . . . . 25
Margarethen . . . . 31 Sechshaus . . . . . 27
Mariahilf . . . . . 42 Ottakring . . . . . . 33
Neubau . . . . . . 15 Währing . . . . . . 23
Josefstadt . . . . 18 Döbling . . . . . 14
Rossau . . . . . . 30 Zusammen . . 448

*) Cyankali in 34, Laugenessenz in 36, Phosphorlösung in 19, Schwefel-
säure in 22, Chlor in 5, Arsenik in 3 und Carbolsäure in 2 Fällen , Petroleum
in einem Falle.

2) Davon dürfte auf Nothlage ein grosser Theil entfallen.
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b)  Art der Brände.
Rauchfangfeuer 206, Dachfeuer 39, Zimmer-, Magazin-,

Gewölb- und Stallfeuer 140, Kellerfeuer 2, sonstige Feuer 61.

c)  Thätigkeit der Polizeibehörde in Bezug auf Brände.
Zahl der durch die Sicherheitswache erstatteten Feuer¬

anzeigen . 208
Interventionen der Polizeibehörde bei:

Rauchfangfeuer . 120
Dachfeuer . . . 35
Zimmer-, Gewölbe-, Magazin-, Stallfeuer u. dgl. 115
Kellerfeuer . 1
Wald- und Wiesenbrand, dann sonstige Feuer . . . . 46

Localcommissionen auf Grund der Feuerlöschordnung:
Zahl der Anlässe . 39
Zahl der hierzu verwendeten Beamten . 42

VII. Interventionen der Commissariate bei nachstehenden,
mehr oder weniger in das Rettungswesen einschlägigen

Gelegenheiten.

Bei Selbstmorden und Selbstmordversuchen:
Zahl der intervenirenden Beamten . 469

„ „ „ Wachen . 910
Bei plötzlichen Todesfällen:

Zahl der Anlässe . 595
„ „ intervenirenden Beamten . 501
„ „ „ Wachen . 535

Bei Unglücksfällen und Verletzungen überhaupt . . . . 981
Bei Wassergefahr:

Zahl der Anlässe . 2
„ „ intervenirenden Beamten . 176
„ „ „ Wachen . 1.448

Bei Haus-, Canal-, Plafond- und Gerüsteinsturz . . . . 8
„ Gasausströmungen . 24
„ Wasserleitungsgebrechen . . 23
„ Explosionen . 9
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VIII. Belohnungen der Wachorgane für verdienstvolle
Leistungen im Rettungswesen.

Für hervorragende Leistungen im ßettungswesen wurden
im abgelaufenen Jahre remunerirt:

Von der k. k. Polizei-Direotion:
789 Wachorgane mit . 1831 fl.

Vom Wiener Gemeinderathe:
150 Wachorgane 1) mit . 1500 fl.

IX. Vermisste.
Als abgängig (die Folge einer strafbaren Handlung aus¬

genommen) wurden der Polizeibehörde im abgelaufenen Jahre
580 Personen angezeigt.

Von diesen wurden zu Stande gebracht oder
kehrten zu ihren Angehörigen zurück . . . 393

Als Leichen wurden aufgefunden . 8
Der Rest (179) blieb zum Schluss des Jahres noch abgängig.

X. Geräthe, welche der Polizei - Direction für Rettungszwecke
zur Verfügung stehen.

Eigenthum

LavoirsRettungskästen|

s©
©
x>
u>ps
©
P5

P©
8©4

n£©JL
T3

P PcdcdU hH«Ä Rettungskähne| Rettungsringe| Matratzen| GrosseKaut-1 schukdecken|
lKleineKaut-1

schukdecken| Guttapercha-[1 decken|| Wachstafel-1 decken| WolldeckenKotzen|

des Aerars.

der Commune Wien . . 73 75 64 2 21 15 5 14 i 30 10 98 —

der Gemeinden in den
Vororten. — 39 17 — — — — 7 — — — 13 i

des Ersten Wiener Lebens-
rettungs -Vereines . . — — — — — 2 — 15 — — — — —

von Privatpersonen . .
1 —

Zusammen . , 73 114 81 2 32 17 5 36 i 32 10 112 i

f) Für solche Leistungen während des Jahres 1879-
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